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FACHBEREICHE / THEMEN-

SCHWERPUNKTE DER FABI 
 

 

 

Familie 

Geburt 

Eltern-Kind-Gruppen 

Kinder- und Jugendtreff 

Musik 

Familienpädagogik – Elternbildung 

Kreativität – Textiles Gestalten  

 

FamilienZentrumsVerbund FiZ 

Ziele – Leistungen – Weiterentwicklung 

Pädagogische AGs für Erzieher/innen 

FABI in den Kitas des FiZ 

 

 

 

Gesellschaft 

Denkanstöße 

FABI im Stadtteil 

FABI in Schulen 

FABI in der Kommune 

FABI im Freiwilligenzentrum 

 

 

 

Kultur 

Literatur 

Lesepaten-Projekt 

Sprachen 

Reisen 
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Kirche 

Theologische Bildung 

Themen und Veranstaltungen vor Ort 

 

 

Lebensgestaltung 

Umdenken 

Lebensbrüche 

Alltag gestalten 

 

 

Gesundheitsschule 

Bewegung, Entspannung 

Ernährung, Kochstudio 

 

 

Weiterbildungsnetzwerk 

Tagesveranstaltungen/Workshops für päda-

gogische Fachkräfte 

Bildung zur Cafè-Zeit für pädagogische Fach-

kräfte 

Mehrtägige Seminare 

 

 

Fachstelle für Organisations- und Konflikt-

beratung 

Systemische Organisations- und Personalbe-

ratung 

Konflikte als Chance nutzen 

Seminarangebote für Schulen und Kitas 

Seminare für Einrichtungen 

Coaching 

Teamentwicklung 
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FABI AKTUELL 

Rund 200 Referentinnen und 

Referenten waren 2020 an den 

verschiedenen Standorten der 

Katholischen Familien-Bil-

dungsstätte Salzgitter in Le-

benstedt, Bad, Wolfenbüttel 

und Goslar und in Kindertages-

stätten in Salzgitter und Goslar, 

in Schulen, im Krankenhaus St. 

Elisabeth tätig, ebenso wie im 

Stadtteiltreff NOW und in der 

Wohnung Kampstraße in Le-

benstedt. 10.325 Teilnehmer 

aller Altersstufen nahmen an 

578 Veranstaltungen mit 7.181 

Unterrichtsstunden teil.  

Nicht im Kopf – im Herzen liegt der 

Anfang 

Maxim Gorki 

Unter dieses Motto stellte die FABI 

ihr Programm 2020, weil mit einer 

neuen Leitung vieles neu beginnen 

würde. Mit vielen Plänen, Hoffnun-

gen und Ideen startete ein enga-

giertes Team, zu dem auch eine 

neue Fachbereichsleiterin für den 

Bereich Gesundheit und Senioren 

zählt, auf zu neuen Ufern. 

Noch Anfang Februar konnte die 

langjährige bisherige Leiterin mit ei-

ner großen Feier verabschiedet und 

für ihre herausragenden Leistungen 

gewürdigt werden, und die neue 

Leiterin in ihr Amt eingeführt wer-

den. Zu diesem Zeitpunkt ahnte nie-

mand, welche großen Aufgaben das 

neue Jahr bereit hielt.  

Das Jahr 2020 war durch enorme 

Herausforderungen geprägt. Das 

Corona-Virus SARS-COV 2 löste eine 

weltweite Pandemie mit tiefgreifen-

den, einschneidenden Konsequen-

zen für das gesamtgesellschaftliche 

Leben aus. 

Für die Angebote der Familien-Bil-

dung bedeuteten die Gebote des 

Social Distancing und Hygiene-, Ab-

stands- und Lüftungsvorgaben mas-

sive Einschnitte in den gewohnten 

Kursbetrieb. Veranstaltungen muss-

ten sehr kurzfristig abgesagt, ver-

schoben oder für eine reduzierte 

Teilnehmerzahl angeboten werden. 

Feste und Großveranstaltungen 

konnten nicht stattfinden. 

Die Herausforderungen stellten sich 

auf allen Ebenen, besonders aber in 

der Frage, wie unsere Zielgruppen 

in dieser besonderen Zeit gut zu er-

reichen sind.  
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Darüber hinaus wurde Arbeit im 

Homeoffice erforderlich und die 

notwendigen Voraussetzungen wa-

ren bereitzustellen. Auch neue For-

men der Gremienarbeit wurden von 

uns konzeptioniert und gestaltet.  

Die Mitarbeiterinnen der FABI, im 

pädagogischen Bereich wie auch in 

der Verwaltung und in der Haus-

pflege, entwickelten kreative Lösun-

gen für eine besondere Zeit. 

Die herausfordernde Situation er-

forderte die zügige Entwicklung und 

Umsetzung von Hygiene- und 

Raumkonzepten, die laufend den 

sich ändernden Anforderungen und 

zunehmenden wissenschaftlichen 

Erkenntnissen zum Umgang mit 

dem Virus angepasst wurden. 

Dadurch konnten zu Beginn der 

Pandemie Kurse und Veranstaltun-

gen weitergeführt werden.  

Mit zunehmender Inzidenzentwick-

lung und zwei Lockdowns in 2020 

wurde jedoch deutlich, dass Kon-

takt, Begegnung, Gespräche und 

Austausch in der Form, wie sie 

grundlegend und essentiell für Fa-

milien-Bildung sind, aktuell nicht 

weiter möglich waren.  

Diese Gesamtsituation spiegelt sich 

deutlich in den oben dargestellten 

Daten zu Teilnehmerzahlen, Veran-

staltungen und Unterrichtsstunden 

wieder, die sich nach einem sehr 

guten Start im ersten Vierteljahr 

und einer Erholung in den Sommer-

monaten insgesamt im Vergleich zu 

2019 etwa halbiert haben.  
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Der Bedarf an vertrauensvoller Be-

gegnung, Beratung und Begleitung 

ist größer denn je. Innerhalb kürzes-

ter Zeit wurden deshalb digitale Al-

ternativen und neue Konzepte ent-

wickelt, um der zunehmenden Isola-

tion, den Sorgen, Ängsten und Nö-

ten von Familien, Kindern, Jugendli-

chen und Senioren zu begegnen.  

Fachbereich Familienpädagogik 

Nachdem die Familienbildungsstät-

ten im März zunächst schließen 

mussten, konnte über den Sommer 

das Programm schrittweise wieder 

unter bestimmten Voraussetzungen 

aufgenommen werden. Insbeson-

dere die stark begrenzte Teilneh-

merzahl an Kursen bezogen auch 

auf die zur Verfügung stehende 

Raumgröße ist hier zu nennen.  

Dies führte dazu, dass Kursange-

bote nicht kostendeckend durchge-

führt werden konnten, da Kurse ge-

teilt werden mussten oder von vor-

neherein mit geringer Teilnehmer-

zahl starteten. Im Vordergrund 

standen zunächst die Unterstützung 

der Zielgruppen und die Überle-

gung, nicht noch zusätzliche Belas-

tungen zu generieren. Auf längere 

Sicht erfolgte jedoch eine Anpas-

sung des Preisniveaus.   

Im ersten Lockdown wurden von 

Familien durchaus auch positive Ef-

fekte zurück gemeldet: Zeit fürei-

nander, Erlebnisse in der Natur und 

ein Erleben von Entschleunigung. In 

dieser zunächst als „Komplexitäts-

pause“ erlebten erste Phase wur-

den schnell aber auch Risiken und 

Herausforderungen an das System 

Familie deutlich.  

Neu waren die Herausforderungen, 

die die begrenzten Betreuungskapa-

zitäten durch Schließung von Kin-

dertagesstätten und Schulen und 

damit verbundenem Home-Schoo-

ling, oftmals in Kombination mit 

gleichzeitigem Homeoffice, für die 

Familien mit sich brachten. Mit län-

ger werdendem Andauern der Maß-

nahmen brachten beengte Raum-

verhältnisse, fehlende Rückzugs-

möglichkeiten und anfangs man-

gelnde technische Ausstattung ein 

erhöhtes Konfliktpotential und 

Stressoren mit sich. Salzgitter ist 

eine „Arbeiterstadt“ mit einem sehr 

hohen Migrations- und Flüchtlings-

anteil in der Bevölkerung mit Bal-

lungszentren und beengten Wohn-

verhältnissen in einigen Stadtteilen.  

Das System Familie lässt kaum emo-

tionale Distanz zu, infolgedessen 

treten bei zusätzlicher räumlicher 

Nähe und Enge auch verstärkt Kon-

flikte im Nahbereich auf. 
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Resultierend daraus ist die Ver-

schärfung sozialer Ungleichheit in 

der Pandemie zu beobachten. Der 

ökonomische Hintergrund der Fami-

lien nimmt Einfluss auf die Fähigkei-

ten und Ausgangsvoraussetzungen 

familiärer Krisenbewältigung. 

Der Verlust der vertrauten Rahmen-

bedingungen und Abläufe über ei-

nen nicht absehbaren Zeitraum mit 

gleichzeitig erlebter dauerhafter Be-

drohung förderten Verunsicherung 

und Zukunftsängste in allen Alters- 

und Bevölkerungsgruppen. 

Beratung und Begleitung  

Dieser gestiegene Beratungsbedarf 

verursacht durch Verunsicherung, 

Isolation und Zukunftsängste wur-

den in vielen, statistisch nicht er-

fassbaren Gesprächen und Telefo-

naten mit Teilnehmern, Dozenten 

und Kooperationspartnern aufge-

griffen. 

Insbesondere im ersten Lockdown 

wurde die neu eingerichtete telefo-

nische Beratungssprechstunde 

durch die Elternbegleiterinnen der 

FABI gut angenommen, dies sowohl 

durch Teilnehmer als auch durch 

unsere Dozenten und Dozentinnen.  

Zudem wurde eine telefonische Be-

ratung für werdende und junge El-

tern im FABI Forum Goslar in Ko-

operation mit dem Landkreis Go-

slar/Frühe Hilfen eingerichtet, das 

je nach Inzidenzlage auch Einzelbe-

ratung in Präsenz ermöglichte. 
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Kindern Raum geben 

Aufgrund der Erfahrungen während 

des ersten Lockdowns und in Kon-

takt mit kooperierenden Schulen 

entwickelte die FABI ein Sommerfe-

rienangebot um Familien zu entlas-

ten. 

Mehrere syrische Kinder (8 bis 12 

Jahre) teils mit Fluchterfahrungen, 

teils bereits in Deutschland gebo-

ren, konnten dadurch über einen 

Zeitraum von 3 Wochen 2-3mal wö-

chentlich erreicht werden.  

 

 

Ziel der Projektes war es, denjeni-

gen Kindern, die unter räumlich be-

engten Verhältnissen  die Ein-

schränkungen der Pandemie erle-

ben, Spiel- und Lernräume anzubie-

ten. Gleichzeitig ging es um die För-

derung und Wertschätzung ehren-

amtlichen Engagements der Kurslei-

tenden.  
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Der Schwerpunkt lag auf spieleri-

schen Angeboten, die den Kindern 

Freude und Ablenkung, Bewegungs-

angebote und soziales Lernen er-

möglichen. Ein Großteil der Treffen 

wurde im Freien angeboten, um die 

Gefährdung durch Aerosole so ge-

ring wie möglich zu halten. 

Das Gewinnen geeigneter Ehren-

amtlicher stellte sich als Herausfor-

derung dar, da viele Interessierte 

selbst der Hochrisikogruppe ange-

hörten und der Wunsch nach eh-

renamtlichen Engagement und Soli-

darität zwar zunahmen, gleichzeitig 

aber die Bereitschaft zum Leiten 

von Gruppen mit Kindern eher ge-

ring blieb.  

Eine weitere Schwierigkeit war die 

unregelmäßige Teilnahme der Kin-

der, die eine Planbarkeit in den 

Sommerferien erschwerte. 
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Zeit für mich und mein Baby 

Besonders stark betroffen durch 

coronabedingte Maßnahmen waren  

werdende Eltern in den Zeiten des 

Lockdowns. Diese mussten phasen-

weise in der Geburtsvorbereitung 

auf die Begleitung durch eine Heb-

amme verzichten. Als sehr schwierig 

wurde insbesondere die Geburt 

ohne Unterstützung durch den Part-

ner, der teilweise gar nicht bzw. nur 

in der letzten Phase der Entbindung 

anwesend sein durfte, empfunden. 

Diese Erfahrungen bei der Geburt 

verursachten bei einigen Frauen 

große Unsicherheit und Traurig-

keit. Hinzu kam das Fehlen von Ba-

bykursen, in denen sie Zuspruch 

und Antworten auf ihre Fragen be-

kommen hätten. Insbesondere die 

jungen Frauen, die bisher noch ak-

tiv im Berufsleben integriert wa-

ren, erlebten die plötzliche Isola-

tion als sehr belastend. 

Speziell für diese Zielgruppe 

wurde ein Kursprogramm „Zeit für 

mich und mein Baby“ für Eltern 

mit Babys von 6 Wochen bis 6 Mo-

naten entwickelt, da die Kinder 

noch nicht mobil waren und so die 

geltenden Hygieneregeln leichter 

umgesetzt werden konnten. Die 

Mütter und Väter bekamen Raum 

für Begegnung und konnten Fragen 

rund um das Elternsein mit anderen 

Eltern und der Kursleitung bespre-

chen.  

Aufgrund der Vorgaben konnten 

diese Gruppen nur in sehr kleiner 

Zusammensetzung stattfinden, ob-

wohl der Bedarf und die Nachfrage 

deutlich größer waren.  

Vier bis fünf Väter und Mütter mit 

ihren Babys und der Kursleiterin tra-

fen sich einmal wöchentlich. Neben 

altersspezifischen Anregungen für 

die Kinder stand vor allem der 
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Austausch und die gegenseitige Un-

terstützung der Familien im Blick-

punkt.  

Mit dem zweiten Lockdown im No-

vember 2020 musste das Angebot 

in Präsenz wieder eingestellt wer-

den. Von den Familien wurde dies 

mit Betroffenheit und Resignation 

akzeptiert.  

Infolgedessen wurde eine digitale 

Alternative erarbeitet, um den Aus-

tausch der Eltern untereinander 

und die fachliche Begleitung durch 

die Kursleitung weiter aufrecht er-

halten zu können. 
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WeiterbildungsNetzwerk: Fort-

bildungen, Workshops, Sitzun-

gen online 

Digitalisierungsschub – Online-Ange-

bote – Digitale Lernumgebung 
 

Corona löste einen Digitalisierungs-

schub aus, da Arbeitsgruppen, Fort-

bildungen, Dienstbesprechungen, 

Seminare und vieles mehr relativ 

schnell nicht mehr in der direkten 

Begegnung möglich waren.  Zu-

nächst vor allem bedingt durch die 

notwendige Raumgröße.  

Spätestens der Herbst 2020 zeigte 

mit massiv steigenden Infektions-

zahlen, dass trotz guter Hygiene- 

und Lüftungskonzepte geschlossene 

Räume ein hohes Infektionsrisiko 

bergen.  

Nachdem zunächst die Hard- und 

Softwareausstattung für die Einrich-

tung einen Schwerpunkt darstellten 

(Notebooks, Kameras, W-Lan-Rou-

ter etc.)  lag ein weiterer Schwer-

punkt auf der Weiterbildung im Be-

reich digitales Lernen und Lehren. 

Auf diese Weise wurden und wer-

den fortlaufend neue Konzepte ent-

wickelt, erprobt und angepasst. Re-

ferent*innen und Multiplikator*in-

nen werden von uns geschult und 

für Online-Seminare und Veranstal-

tungen vorbereitet. 
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Dabei waren Ängste, Zugangs-

schwierigkeiten, Ablehnung der 

technischen Möglichkeiten auf Sei-

ten der Kursleiter wie auch der Teil-

nehmenden wiederkehrende Her-

ausforderungen. 

Online-Angebots-Bereich mit digi-

taler Lernumgebung  

In Folge der geänderten Anforde-

rungen an Lernen und Lehren unter 

Corona-Bedingungen entwickelte 

die FABI einen eigenen Online-An-

gebots-Bereich auf der LAG Lern-

plattform. Diese digitale Lernumge-

bung ermöglicht es, für einzelne 

Kurse – derzeit insbesondere die 

Qualifizierung der Kindertagespfle-

gepersonen nach QHB  in Koopera-

tionsverbund mit dem Familienser-

vice Stadt Salzgitter und EFB – Kurs-

räume anzulegen.   

Der Qualifizierungskurs der FABI in-

formiert angehende Tagesmütter 

und -väter über das Berufsbild und 

vermittelt wichtige Informationen 

und Themen rund um die Kinderta-

gespflege. Neben der Grundqualifi-

zierung findet eine tätigkeitsbeglei-

tende Qualifizierung und Fortbil-

dungen für die Tagespflegeperso-

nen statt. Die FABI kooperiert seit 

vielen Jahren mit dem Fachdienst 

Kinder und Jugend, dem Familien-

servicebüro und der ev. FABI in 

einem Ausbildungsbündnis, um die 

Fortbildung durchzuführen und an-

gemessen weiter zu entwickeln. 

Aufgrund der pandemischen Situa-

tion konnten die Qualifizierungen 

und Fortbildungen nicht weiter in 

Präsenz angeboten werden. Aus 

diesem Grund wurde mit dem On-

line-Lernbereich in der Ilias-Platt-

form der Landesarbeitsgemein-

schaft der Familienbildungsstätten 

zügig ein digitaler Lernbereich ent-

wickelt mit eigenen Kursräumen. 

Innerhalb dieser Kursräume stellen 

wir unseren Nutzern einen Konfe-

renzraum mit einem Online-Video-

tool zur Verfügung. Darüber hinaus 

besteht die Möglichkeit, Daten zu 

hinterlegen, Textdateien hochzula-

den, Seiten zu verlinken, Glossare 

und Chats einzustellen, Videos zu 

teilen und vieles mehr. Hier bietet 

sich ein großes Entwicklungspoten-

tial für die FABI wie auch für die 

Vernetzung mit den Familienbil-

dungsstätten auf Landesebene.  

Sehr deutlich war die Erkenntnis, 

dass Online-Angebote in der Fami-

lien-Bildung im Einzugsgebiet Salz-

gitter lediglich als Übergangslösung 

akzeptiert werden. Viele Referenten 

möchten sich diesem Weg nicht öff-

nen und auch die Resonanz der Teil-

nehmenden bleibt insgesamt 
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eingeschränkt. Es zeigt sich, dass di-

rekte Begegnung und persönliche 

Beratung und Begleitung weiterhin 

die Stärken und Hauptaufgabe der 

Familien-Bildung darstellen.  

Dennoch entwickelte die FABI ei-

nige Online-Konzepte, die sehr gut 

angenommen wurden. Unsere Teil-

nehmenden wie auch Dozenten 

melden jedoch zurück, dass sie sehr 

auf die schnelle Rückkehr in Prä-

senzformen hoffen und das Online-

Angebot als vorübergehenden Er-

satz betrachten.  

Formen der hybriden Nutzung sind 

Möglichkeiten, die voraussichtlich 

auch auf lange Sicht erhalten blei-

ben und die Möglichkeiten der 

Kurse erweitern werden. Eine 

Chance für den Fortbestand der 

Meetings auf Online Plattformen 

wird  darin bestehen, dass Bespre-

chungen, Fortbildungen und Aus-

tauschforen oftmals unkomplizier-

ter realisiert werden können, da 

Anfahrtswege wegfallen und der 

Zeitaufwand für den Einzelnen 

deutlich geringer ist. Daher wird 

diese Form des Austauschs zukünf-

tig als ergänzendes Element genutzt 

werden. 

Da auch Dienstbesprechungen im 

FABI-Team aufgrund der Bestim-

mungen nicht als 

Präsenzveranstaltung durchgeführt 

werden durften und einige Mitar-

beiterinnen zeitweise im Home-

office waren, konnten auch diese 

als online Meeting stattfinden, was 

für den Austausch und das gesamte 

Team von großem Nutzen war. 

Hier ist die große Bereitschaft der 

Mitarbeiterinnen hervorzuheben, 

sich mit den neuen Möglichkeiten 

auseinanderzusetzen, sich weiterzu-

bilden und gegenseitig zu unterstüt-

zen. Die Nutzung der Möglichkeiten 

kollegialer Beratung zwischen den 



TÄTIGKEITSBERICHT 2020      18    

Zweigstellen in Lebenstedt und Bad 

konnte davon deutlich profitieren. 

Im Bereich unserer Kurse und Ange-

bote war auffällig, dass digitale 

Kurse besonders gut angenommen 

wurden von Gruppen, die bereits 

vor dem Lockdown die Chance hat-

ten, sich kennenzulernen. Dies be-

traf Online-Fitness-Angebote wie 

auch DELFI Online. 

Das zunächst für die Zeit nach dem 

ersten Lockdown entwickelte Kon-

zept Zeit für mich und mein Baby 

wurde und wird ebenfalls online an-

geboten und gut angenommen. Da-

rin spiegelt sich auch die Überforde-

rung und Verzweiflung einiger  Müt-

ter und Väter wieder, die sich mit 

ihren Fragen und Problemen allein 

gelassen fühlen. Der gesellschaftli-

che Druck, der auf Müttern und Vä-

tern lastet, ist enorm und hat sich 

durch die Herausforderungen der 

Pandemie noch verschärft. Online-

Formate bieten ihnen die dringend 

gesuchte Möglichkeit zum Aus-

tausch und gegenseitiger Unterstüt-

zung. 

Hausaufgabenhilfe online 

Spätestens mit Beginn der zweiten 

Lockdowns wurden Folgen der teils 

harten Einschränkungen für Kinder, 

Jugendliche und deren Familien 

deutlich. Die nur begrenzt zugängli-

chen Einrichtungen der frühkindli-

chen und schulischen Bildung, der 

Freizeit- und Ferieneinrichtungen, 

werden in Lernrückständen und der 

Notwendigkeit zusätzlicher Förder-

angebote sichtbar. Die seelischen 

und körperlichen Belastungen die-

ser Zeit für Kinder und Jugendliche 

sind enorm und in ihren Folgewir-

kungen noch nicht abzuschätzen. 

Zunehmend wurden Anfragen an  

Nachhilfe oder Hausaufgabenbe-

gleitung von besorgten Eltern an die 

FABI herangetragen. Diese fühlten 

sich mit der Unterstützung der 

schulischen Anforderungen zuhause 

überfordert und allein gelassen. 

Teilweise fehlten die nötigen Kom-

petenzen, technischen Möglichkei-

ten oder auch nur die Zeit, diese 

Aufgaben zusätzlich zu den eigenen 

beruflichen Anforderungen zu leis-

ten.  

Da mögliche Referenten aus dem 

bestehenden Pool der FABI selbst 

zur Hochrisikogruppe zählten, wa-

ren Hausaufgabenbegleitung und 

Nachhilfe nur in Form von Online-

Angeboten umsetzbar. Diese wur-

den allerdings seitens der Familien 

begrenzt angenommen.  
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Entsprechende digitale Angebote 

fanden sowohl  in der FABI als auch 

in der Wohnung KAMPI statt, die 

die FABI gemeinsam mit der Caritas 

im Stadtteil Kampstraße unterhält. 

Wurden Angebote der digitalen 

Hausaufgabenbegleitung im 1. Lock-

down noch gut angenommen, traf 

das im 2. zunächst nicht mehr zu. 

Die Online-Zeiten der Schülerinnen 

und Schüler waren bereits durch die 

Schule hoch, der Unterstützungsbe-

darf resultierte zudem gerade aus 

den Schwierigkeiten des selbstorga-

nisierten Lernens mittels Computer. 

FiZ FamilienZentrumsVerbund 

Der Familien-Zentrums-Verbund FiZ 

wurde 2007 in einer durch die FABI 

moderierten gemeinsamen Pla-

nungsphase aller beteiligten Ein-

richtungen (acht Kindertagesstät-

ten, ein Sonderkindergarten, Cari-

tas, Eheberatung und FABI) gegrün-

det. Das FiZ verfolgt das Ziel, Be-

treuungs-, Bildungs- und Beratungs-

angebote in den Kindertagesstätten 

zu erweitern und auszubauen.  

Neben der regelmäßig stattfinden-

den Leitungskonferenz und dem 

Studientag der Leitungen, Stellver-

tretungen und KoordinatorInnen 

der Familienzentren finden Aktions-

tage und Fortbildungen für die Mit-

arbeitenden statt. Erfahrungen und 

Ressourcen werden gemeinsam ge-

nutzt, um den Bedürfnissen der Fa-

milien in den jeweiligen Quartieren 

gerecht zu werden.  

Bis Mitte März 2020 konnten Ange-

bote der FABI in den Einrichtungen 

des FiZ Verbundes stattfinden, dann 

stoppte Corona auch hier bereits 

geplante Ausstellungen, Studien-  

und Aktionstage und Kurse für El-

tern, Elterntrainings und Angebote 

vor Ort.  
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Bedingt durch Kontaktverbote durf-

ten Eltern die Räume über lange 

Zeit nicht betreten und Gruppen 

nicht durchmischt werden (Kohor-

tenprinzip). Daher konnten bereits 

seit März 2020 keine Kurse und An-

gebote in Kooperation mit der FABI 

in den Räumen der Kindertagesstät-

ten stattfinden. Infolgedessen blie-

ben regelmäßiger Austausch und 

virtueller Kontakt, telefonische und 

digitale Beratung die Wege zur Un-

terstützung und Begleitung der 

Partnereinrichtungen. 

Zeitweise war die Situation für die 

Mitarbeitenden in den Kindertages-

stätten und Familienzentren ange-

spannt, da Vorgaben sehr schnell 

angepasst und umgesetzt werden 

mussten und reaktionsschnell der 

dynamischen Entwicklung gerecht 

umgesetzt werden mussten.  

Da in der Betreuung von Kindern 

Abstände nicht eingehalten werden 

können, bestanden teils große 

Ängste und Unsicherheiten bei Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeitern. 

Gleichzeitig waren sie massiv durch 

die wachsenden Sorgen und Nöte 

der Familien durch die nur begrenz-

ten Betreuungskapazitäten der Ein-

richtungen betroffen. 

Die FABI blieb in regelmäßigem 

Kontakt zu den FiZ-

Mitgliedseinrichtungen und bot Be-

ratung und Austausch durch die re-

gelmäßig stattfindenden Leitungs-

konferenzen, die Integrations-AG 

und die Krippenkonferenzen, die di-

gital geplant und umgesetzt wur-

den. 

Zudem führte die FABI seit Dezem-

ber 2020 Schulungen der Mitarbei-

tenden zur Gestaltung von Online-

Angeboten und Spielkreisen für El-

tern und Kinder durch. 

Kita Einstieg „Brücken bauen 

in die Zukunft“ 

Benachteiligte Familien, Flüchtlings-  

und Migrantenfamilien bewältigen 

ihren Alltag unter erschwerten sozi-

alen und ökonomischen Bedingun-

gen. Zudem sind bei Kindern aus be-

nachteiligten Familien schon bei der 

Einschulung Defizite festzustellen. 

Sie sprechen schlechter deutsch, 

verfügen über weniger soziale Kon-

takte und Anlaufstellen und haben 

Schwierigkeiten mit der Koordina-

tion ihres Körpers. Daher ist eine 

frühe Förderung sehr wichtig.  

Im Rahmen des Bundesprogramms 

„Kita-Einstieg: Brücken bauen in 

frühe Bildung“ sollen diese Defizite 

durch ein niederschwelliges, früh-

pädagogisches Angebot vermindert 
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werden. Die Spielgruppe soll den 

Zugang zur Kita erleichtern und den 

Einstieg in das Regelsystem vorbe-

reiten. Neben den pädagogischen 

und entwicklungsfördernden Aspek-

ten ist eine intensive Elternarbeit 

ein wichtiger Bestandteil des Aufga-

bengebietes der pädagogischen 

Fachkräfte und der Spielkreisleitun-

gen. 

In der vierjährigen Projektlaufzeit 

von 2016 – 2020 übernahm die FABI 

die pädagogische  Begleitung und 

Koordination  der „Kita Einstieg-

Spielkreise“ in drei FiZ Kindertages-

stätten. Das Angebot wurde geför-

dert durch das Bundesprojekt „Brü-

cken bauen in die Zukunft“ in Ko-

operation mit der Stadt Salzgitter. 

Die Kita-Einstiegsgruppen richten 

sich an Kinder zwischen 1 und 6 Jah-

ren und ihre Eltern. Erreicht wurden 

Kinder mit und ohne Migrationshin-

tergrund, die keinen direkten Zu-

gang zu einem Kindergartenplatz 

hatten. Die vorbereitenden Spiel-

kreise mit integrativem Charakter 

stehen in engem Kontakt zu den 

sog. Ankerkitas und finden an drei 

Tagen wöchentlich für je drei Stun-

den statt. 

Die kath. Familien-Bildungsstätte 

war maßgeblich an der Entwicklung 

der Konzeption und deren stetigen 

Weiterentwicklung beteiligt. Ein 

Schwerpunkt lag dabei auf der in-

haltlichen Ausgestaltung des päda-

gogischen Angebotes mit altersspe-

zifischen Beschäftigungs- und Spiel-

angeboten und Angeboten zur Un-

terstützung und Förderung einer al-

tersgemäßen Entwicklung.  

Projektstart war mit einer Gruppe 

im Familienzentrum Christ-König, 

weitere Gruppen entstanden im 

Laufe des Projektzeitraums im Fa-

milienzentrum St. Elisabeth und der 

Kita St. Hedwig. Im dynamischen 

Verlauf der Pandemie und Anpas-

sungen der Hygiene- und Raumvor-

gaben war ein Betrieb in St. Hedwig 

nur noch eingeschränkt möglich, so-

dass diese Spielgruppe in die Spiel-

räume der FABI Lebenstedt verla-

gert wurden. 

Die Kita-Einstiegsgruppen der FABI 

wurden vornehmlich in einem Tan-

dem einer erfahrenen Erzieherin 

bzw. Sozialassistentin und einer 

weiteren, möglichst pädagogisch 

vorerfahrenen Spielkreisleiterin ge-

staltet. Die Anforderungen an diese 

Tätigkeit in Begleitung und ganz-

heitlicher Förderung der Kinder mit 

Fokus auf der sprachlichen Entwick-

lung sind hoch und mit einem über-

durchschnittlichen Engagement und 

Identifikation verbunden. Hier stel-

len sich besondere 
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Herausforderungen, im Rahmen des 

begrenzten Projektbudgets  qualifi-

zierte Fachkräfte zu gewinnen und 

zu halten. 

Insgesamt sind die Erfahrungen 

über die Effektivität und Wirksam-

keit der Kita-Einstiegsgruppen sehr 

positiv zu bewerten, wie die Rück-

meldungen aus den Familien und 

den Ankerkitas deutlich zeigen. Mit 

dem Angebot können Familien an-

gesprochen werden, die bisher nur 

unzureichend von Kindertagesbe-

treuung erreicht werden konnten. 

Dabei spielt der gute Kontakt zu den 

Eltern eine wichtige, unterstüt-

zende Rolle. Kindern, die in 

dem kleinen, überschauba-

ren Rahmen der Spiel-

gruppe erste soziale Erfah-

rungen in einer geschütz-

ten Gruppe machen durf-

ten und hier Rituale und 

Abläufe des Kita-Alltags 

kennenlernen konnten, 

fällt der Einstig in die Kin-

dertagesstätte leicht. So-

wohl die Trennung von der 

Bezugsperson wie auch 

erste Erfahrungen mit der 

deutschen Sprache erleich-

tern ihnen den Zugang. 

Da die Spielkreise teilweise 

in den Kindergartenräumen 

stattfinden, lernen die Kinder den 

Kita Alltag sowie die deutsche Spra-

che, so dass die spätere Eingewöh-

nung in die Kita problemlos ist. 

In der kleinen Gruppe ist eine inten-

sive individuelle Förderung der ein-

zelnen Kinder möglich, durch den 

zeitlich überschaubaren Rahmen 

von drei Stunden werden sie nicht 

überfordert und entwickeln Selbst-

vertrauen und zunehmende Sicher-

heit. 
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Ehrenamtliches Engagement im 

Freiwilligenzentrum Salzgitter  

Die FABI Salzgitter engagiert sich 

seit vielen Jahren für die Förderung 

und Entwicklung ehrenamtlichen 

Engagements und lädt mit Veran-

staltungen und Seminaren des 

Fachbereichs Gesellschaft dazu ein, 

sich ehrenamtlich zu engagieren, an 

Projekten mitzuarbeiten sich für ihr 

Ehrenamt weiterzubilden. 

Immer im  Blickpunkt ist auch die 

Weiterentwicklung und Verbesse-

rung der Rahmenbedingungen eh-

renamtlichen Engagements. Durch 

individuelle Beratung, eigene Pro-

jekte und Öffentlichkeitsarbeit wird 

im Freiwilligenzentrum Salzgitter 

(FZSZ), dessen Mitträger die FABI 

ist, zur Förderung einer breiten Eh-

renamtskultur beigetragen. 2020 

bestand das FZSZ bereits seit 13 

Jahren. 

Die Einführung der Ehrenamtskarte 

in Salzgitter stellte das FZSZ 2020 

vor große Herausforderungen in der 

Kontaktaufnahme unter pandemi-

schen Bedingungen. Dieses wirkte 

sich gleichzeitig aber positiv auf die 

Netzwerkbildung aus, indem Kon-

takte zu berechtigten Ehrenamtli-

chen wie auch beteiligten Unter-

nehmen hergestellt werden konn-

ten.  

 

 

Obwohl die pandemische Situation 

für ehrenamtliche Tätigkeiten 

enorme Herausforderungen bereit-

hielt, waren einige Projekte mög-

lich, die Solidarität und Zuwendung 

für besonders betroffene Zielgrup-

pen signalisierten: 

• Teilnehmende aus den 

Schneiderkursen der FABI 

stellten Masken und Kittel für 
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die Berufsfeuerwehr Salzgit-

ter her. 

• In einem Bilderbuchprojekt 

des Freiwilligenzentrums er-

hielten über 1000 Kinder ein 

Ausmalbuch und hatten die 

Möglichkeit, an einem Mal-

wettbewerb teilzunehmen.  

• Mit persönlichen Briefen 

wurde Seniorinnen und Seni-

oren zu Weihnachten eine 

Freude bereitet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die alltagsbezogene Beratung von 

Bürgerinnen und Bürgern gewann 

massiv an Bedeutung – neben der 

Vermittlung von Ehrenamtlichen 

kristallisierte sich die Lotsenfunk-

tion heraus in Bezug auf soziale 

Hilfsangebote in Salzgitter, Sprach-

erwerbsmöglichkeiten für Flücht-

linge sowie als Gesprächspartner 

bei Sorgen und Nöten der Betroffe-

nen. 
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Fazit der Arbeit der FABI 2020 

Durch den Digitalisierungsschub im 

Bereich der Online-Angebote erga-

ben sich interessante neue Schwer-

punkte und Methoden für die Fach-

bereiche Familienpädagogik und 

Gesundheit sowie für unser Weiter-

bildungsnetzwerk für Fortbildung 

und Qualifizierung. 

Die Entwicklung, Umsetzung und Er-

probung neuer Konzepte, um auch 

auf digitalem Weg unsere Zielgrup-

pen zu erreichen, stellen eine Berei-

cherung zu bisherigen Kursen und 

Veranstaltungen dar. 

Insbesondere die neu entwickelte 

LAG-Lernplattform der FABI Salzgit-

ter bietet Möglichkeiten zur Erwei-

terung und Nutzung auch über die 

Pandemie hinaus. 

Hybride Formen der Bildung, Bera-

tung und Begleitung werden den 

Kursbetrieb voraussichtlich weiter 

bereichern, auch wenn der Wunsch 

nach einer Rückkehr in vertraute 

Formen der Familienbildung in per-

sönlicher Begegnung bei allen Betei-

ligten sehr groß ist. Das Bedürfnis 

nach Nähe und vertrauensvoller 

Kommunikation sind in uns Men-

schen als sozialen Wesen tief veran-

kert. 

Perspektivisch wird es Aufgabe sein, 

aus den Erfahrungen der Corona-

Pandemie zu lernen. Welche direk-

ten und langfristigen Auswirkungen 

werden wir durch die Pandemie 

feststellen können? Was brauchen 

Kinder, Eltern, Familien und Senio-

ren jetzt? 

Welche Auswirkungen werden Kon-

flikte in den Familien, Auswirkungen 

der mangelnden sozialen Kontakte 

bei den Kindern, aus der Gesamtsi-

tuation resultierende Bildungsdefi-

zite mit sich bringen?  

Auch stellt sich die Frage, inwieweit 

die zu beobachtende Traditionali-

sierung von Rollenbildern durch die 

Verlagerung der Betreuung und Be-

schulung zurück in die Familie sich 

künftig auswirken wird. Hier war im 

Verlauf der Pandemie die ausge-

prägte Doppelbelastung insbeson-

dere von Frauen und Müttern fest-

zustellen, die oftmals neben der ei-

genen Berufstätigkeit die Bereiche 

Betreuung und Bildung übernah-

men. 

Aus diesen Beobachtungen und Fra-

gen ergeben sich neue Schwer-

punkte für die Familienbildung, die 

es sensibel wahrzunehmen und in 

die Bildungsarbeit einzubringen gilt.   
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ÖFFENTLICHKEITSARBEIT / PRES-

SEARBEIT 2020 

 
➔ FABI Jahresprogramm 
➔ FABI auf einen Blick 
➔ Programmflyer Gesundheits-

schule  
➔ Werbeflyer, Handzettel, Plakate, 

Einladungen für laufende Ver-
anstaltungen in Salzgitter, Wol-
fenbüttel und Goslar 

➔ Broschüre des FiZ FamilienZent-
rumsVerbund Einrichtungen 

➔ Flyer FreiwilligenZentrum Salz-
gitter 

➔ Pressearbeit zu verschiedenen 
Themen und Veranstaltungen 
und kurze redaktionelle Bei-
träge in der Salzgitter-Zeitung, 
Salzgitter am Wochenende, 
Wolfenbütteler Zeitung, Gosla-
rer Zeitung, Harz Kurier, Kir-
chenzeitung z.B. über neue 
Kurse, Seminare, Veranstaltun-
gen und Projekte im laufenden 
Programmjahr und besondere 
Themen 

➔ Regelmäßige Aktualisierung der 
Homepage 

➔ Vorstellung unserer Arbeit und 
besonderer, aktueller Vorhaben 
in Arbeitsgemeinschaften und 
Gremien auf kommunaler und 
Landeseben. 

 

NETZWERK- UND KOOPERATI-

ONS-PARTNER DER FABI SALZ-

GITTER 

➔ Familienzentrum Christ König 
➔ Kindertagesstätte St. Hedwig 
➔ Familienzentrum St. Elisabeth 
➔ Familienzentrum St. Bernward 
➔ Kinderbildungshaus St. Gabriel 
➔ Kindertagesstätte Pusteblume 
➔ Heilpädagogischer Kindergarten 

Arche Noah 
➔ Kindertagesstätte St. Ansgar, 

Wolfenbüttel 
➔ Ehe-, Familien- und Lebensbera-

tung 
➔ Freiwilligenzentrum 
➔ Gesundheitsschule 
➔ St. Elisabeth-Krankenhaus 
➔ Stadtteiltreff NOW 
➔ Caritas Salzgitter 
➔ Diakonie 
➔ Lukas Werk  
➔ Baptisten Gemeinde 
➔ Ev. Noah Gemeinde 
➔ Kath. Kirchengemeinden 
➔ Bündnis für ein Leben mit Kin-

dern mit 25 Kooperationspart-
nern 

➔ Lesepaten-Projekt mit 28 Koope-
rationseinrichtungen 

➔ 40 Kindertagesstätten über Ver-
anstaltungen und Projekte 

➔ Präventionsrat 
➔ Evangelische Familien-Bildungs-

stätte 
➔ Hospiz Salzgitter 
➔ Landkreis Goslar 
➔ Stadt Salzgitter 
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➔ Fachdienst Kinder, Jugend und 
Familie 

➔ Familienservicebüro 
➔ Kinderbeauftragte 
➔ Stadtbibliothek 
➔ Fachdienst Soziales 
➔ Seniorenbüro 
➔ Senioren- und Pflegestützpunkt 
➔ Fachdienst Gesundheit 
➔ Fachdienst Schule, Bildung 
➔ Volkshochschule Salzgitter 
➔ Schulen 
➔ Gottfried-Linke-Realschule 
➔ Emil-Langen-Realschule 
➔ Kath. Grundschule St. Michael 
➔ Hauptschule a.d. Klunkau 
➔ Bildungseinrichtungen 

 

FABI SALZGITTER IM ÜBERBLICK 

UND IN ZAHLEN 

Mitarbeiterinnen der FABI 

2020 

1 Leiterin / Geschäftsführerin  (Voll-
zeit)  
2 Fachbereichsleiterinnen (Teilzeit) 
4 Verwaltungsmitarbeiterinnen 
(Teilzeit) 
4 Reinigungs- und Hauswirtschafts-                                          
mitarbeiterinnen (Teilzeit) 
1 Hausmeister (geringfügig beschäf-
tigt) 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

➔  2020 wurden 10.325 Teilneh-
mer mit 578 Veranstaltungen 
und 7.181 Unterrichtsstunden 
aller Altersstufen erreicht. 

➔  Rund 200 haupt- und ehrenamt-
liche Referentinnen und Refe-
renten waren  

➔  Veranstaltungen der Kinder-, El-
tern- und Familienbildung wer-
den zusätzlich zu den Haupt-
standorten verstärkt in den 
Stadtteilen, in Kindertagesstät-
ten, Stadtteiltreffs, Schulen, 
Krankenhäusern und Senioren-
einrichtungen angeboten. 
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3 

 

 

Erziehung und Elternschaft 
mit dem Ziel des 
gelingenden Aufwachsens 
1941 Ustd.

Ehe, Partnerschaft und 
Familie  179 Ustd.

Partnerschaftlichkeit 
in Familie und Beruf, 
Vereinbarkeit von 
Familienaufgaben 
und Erwerbstätigkeit 
206 Ustd.

Gesellschaftliche Teilhabe 
1747 Ustd.

Fragen der Gesundheit 
310 Ustd.

Kompetenzen zur 
Lebensbewältigung 
in privaten 
Hauhalten 47 Ustd.

Medienkompetenz 
26 Ustd.

Gestaltung der 
Freizeit 363 Ustd.

Erteilte Unterrichtsstunden gemäß Richtlinie zur 
Förderung von Familienbildungsstätten in 
Niedersachsen 2020
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Wesentliche Entwicklungen 

der FABI auf einen Blick: 

➔ Seit 1995 Gründung und Stand-
ort „Präventionsrat gegen Ge-
walt“  

➔ Seit 18 Jahren Initiator und Ge-
schäftsführung des „Bündnis für 
ein Leben mit Kindern“ (mit 
EFB) 

➔ Seit 17 Jahren Mitträger des 
ökumenischen Stadtteiltreff-
punktes NOW in Salzgitter-Bad 

➔ Seit 14 Jahren sind wir Initiator, 
Moderator und Netzwerkmana-
ger des FamilienZentrumsVer-
bundes FIZ, in dem wir mit 8 
kath. Kindergärten und 1 Son-
derkindergarten der Caritas und 
Eheberatung kontinuierlich auf 
verschiedenen Ebenen zusam-
menarbeiten, gemeinsam Res-
sourcen nutzen und unsere Ein-
richtungen weiterentwickeln. 

➔ Seit 2009 unterhalten wir ge-
meinsam mit dem St. Elisabeth 
Krankenhaus eine Gesundheits-
schule für alle Generationen. 

➔ Seit 2012 sind wir gemeinsam 
mit der Caritas Träger des Frei-
willigenZentrums Salzgitter. 
Schwerpunkte des FzSz ist be-
sonders die Förderung ehren-
amtlichen Engagements für Kin-
der, Familien und Senioren und 
die Begleitung und Weiterbil-
dung der Ehrenamtlichen. 

➔ 2013 waren wir Mitbegründer 
des Stadtteiltreffs in Salzgitter-
Steterburg 

➔ Seit 2014 Träger des FABI Fo-
rums Goslar. 
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Engagement der Hauptamtli-

chen in Gremien und Arbeits-

gruppen 

Bundesebene, Landesebene 

➔ Kath. Bundesarbeitsgemeinschaft von Ein-

richtungen der Familienbildung 

➔ Landesarbeitsgemeinschaft Familien-Bil-

dungsstätten in Niedersachsen 

➔ Landesarbeitsgemeinschaft Kath. Famili-

enbildungsstätten Bistum Hildesheim 

und Bistum Osnabrück 

➔ Arbeitskreis Kath. Familien-Bildungsstät-

ten, Bistum Hildesheim 

 

Kommune und Kirche  

➔ Bündnis für ein Leben mit Kindern 

➔ Ausbildungsbündnis zur Qualifizierung und 

Fortbildung von Kindertagespflegeperso-

nen nach QHB 

➔ Zusammenarbeit mit dem Jobcenter „Kin-

der gut betreut“ 

➔ Fortentwicklung des Familienwegweisers 

(Bündnis)  

➔ Vorbereitung, Leitung und Teilnahme 

„Salzgitter spielt“ zum Weltkindertag 

➔ Runder Tisch Wolfenbüttel „Frühe Hilfen“ 

➔ Senioren-Service-Büro: Kooperation der 

Bildungsträger bei der Entwicklung und 

Durchführung des Curriculums zur DUO-

Qualifizierung 

➔ Senioren-Service-Büro: Bildungsangebote 

für Senioren 

➔ AG Lebenslanges Lernen 

➔ AG Sprache 

➔ AG Frühe Hilfen Salzgitter 

➔ Netzwerk Kinderschutz und Gesundheit 

➔ Koordinationstreffen der Leitungen der 

Bildungsträger in Salzgitter 

➔ Trägersitzung NOW 

➔ Jahreskonferenz / Studientag NOW 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

➔ AG Lesepatenprojekt (Kooperation mit der 

Stadt Salzgitter) 

➔ AG Babybegrüßungspakete der Stadt Salz-

gitter 

➔ Runder Tisch Flüchtlinge / Integration 

➔ NOW-Gesundheitsaktionen 

➔ NOW Stadtteillernfest 

➔ Planung Gesundheitspräventionsprojekte 

/ Gesundheitsmanagement mit dem 

Fachdienst Personal und Organisation 

der Stadt Salzgitter 

➔ AG Frühe Kindheit Goslar 

➔ Netzwerkkonferenz Goslar 

➔ Fachtag für Familien-Kitas, Stadt Salzgitter 

➔ AG Spiel- und Lernpakete Kitas  

➔ Planungsgruppe von Ringvorlesungen in 

Kooperation mit nifbe, Stadt Salzgitter, 

EFB 

➔ AG Gesundheitsschule mit St. Elisabeth-

Krankenhaus 

➔ Projekte: Nifbe Niedersächsisches Institut 

für Erziehung, Bildung und Beratung 

➔ FiZ FamilienZentrumsVerbund, Gremien 

➔ Pädagogische Arbeitsgemeinschaften In-

tegration und Krippenkonferenz 

➔ FreiwilligenZentrum Salzgitter 

➔ Arbeitskreis Armut 

➔ Projekte Caritas Salzgitter 

➔ Präventionsrat gegen Gewalt und Krimina-

lität 

➔ Dies Communis Salzgitter 
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FABI SALZGITTER AUF EINEN 

BLICK 

Wichtige Voraussetzung unse-

rer Bildungsarbeit ist die konti-

nuierliche Zusammenarbeit mit 

vielen Kooperationspartnern 

aus unterschiedlichen Berei-

chen. In besonderem Maß ge-

schieht dies in unseren langjäh-

rigen, verbindlichen Netzwer-

ken / Verbünden: FiZ Familien-

ZentrumsVerbund, Gesund-

heitsschule, FreiwilligenZent-

rum und Stadtteiltreff NOW. 

 

Flyer FABI auf einen Blick 

 

Wir danken unserem Träger, 

dem Bischöflichen Generalvika-

riat Hildesheim, dem nieder-

sächsischen Sozialministerium 

und dem Landesamt, sowie der 

Stadt Salzgitter und dem Land-

kreis Wolfenbüttel und unseren 

Kooperations- und Netzwerk-

partnern, allen Referentinnen 

und Referenten, Einrichtungen, 

Ämtern und Förderern, die un-

sere Arbeit im vergangenen 

Jahr finanziell und ideell unter-

stützt haben. 
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FABI SALZGITTER 

Salzgitter-Lebenstedt  

Saldersche Str. 3, Haus der Familie 

38226 Salzgitter-Lebenstedt 

Tel. 05341 / 45682 

Fax 05341 / 179210 

info@kathfabisalzgitter.de 

 

 

Salzgitter-Bad 

Kaiserstr. 8B 

38259 Salzgitter-Bad 

Tel. 05341 / 394792 

bad@kathfabisalzgitter.de 

 

Wolfenbüttel 

Harztorwall 2, Roncalli-Haus 

38300 Wolfenbüttel 

Tel. 05331 / 29645 

 

FABI Forum Goslar 

Marktstr. 41 

38640 Goslar 

Tel. 05321 / 7337603 

goslar@kathfabisalzgitter.de 

 

 

 

 

 
Sämtliche im Bericht verwendeten Bilder ent-

stammen den Publikationen der FABI und ih-

rer Projekte.  

mailto:info@kathfabisalzgitter.de
mailto:bad@kathfabisalzgitter.de
mailto:goslar@kathfabisalzgitter.de
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